
Unser Gast 
 

 
 

Dr. Antonio Ledesma ist Jesuit und seit 
2006 Erzbischof von Cagayan de Oro (im 
Norden der Insel Mindanao): in diesem 
Gebiet befindet sich auch die  Insel Siarga.  
Erzbischof Antonio Ledesma war u. a. Vor-
sitzender der Bischöflichen Kommission für 
interreligiösen Dialog, Vize-Präsident der 
Katholischen Bischofskonferenz der Philip-
pinen (CBCP) sowie bis 2013 Mitglied der 
Sozialkommission der philippinischen Bi-
schofskonferenz.  
Er ist Experte in Fragen der ländlichen 
Entwicklung, der Folgen des Klimawandels, 
sowie der Entschuldung und damit der 
Entwicklungsarbeit seit vielen Jahren eng 
verbunden. So wurde das „Zentrum für 
nachhaltige Landwirtschaft“ der Xavier-
Universität auf seine Initiative hin gegrün-
det.  
Erzbischof Ledesma war Präsident des 
PMPI (Philippine MISEREOR Partnership, 
Inc.) und ist Präsident des Bischöflichen 
Arbeitskreises zum Klimawandel. Darüber 
hinaus arbeitet er aktiv in Friedens- und 
Verständigungsinitiativen mit den muslimi-
schen Religionsführern der Philippinen. 

MISEREOR-Hungertuch 2015  
„Gott und Gold - Wie viel ist genug?" 

 

 

"Ich möchte mit meiner Kunst den Kern der 
christlichen Botschaft sichtbar machen und 
nicht die Bibel illustrieren," so der Künstler 
Dao Zi aus China, der auf Reispapier das 
neue Misereor Hungertuch gestaltet und 
sich dabei von den Versen der Bergpredigt 
hat inspirieren lassen: "Wo dein Schatz ist, 
da ist dein Herz." Jeder Mensch möchte sich 
so entfalten, wie es ihm möglich ist und ihm 
aufgrund seiner Menschenwürde zusteht. 
Wie sollten wir leben, damit alle „gut leben“ 
können?  

 
 
Veranstalter:  
Abteilung Mission, Entwicklung, Frieden  
Anton Stegmair  
Peutingerstr. 5, 86152 Augsburg  
Tel. 0821 / 3166-3111 
e-mail: weltkirche@bistum-augsburg.de 
 
in Zusammenarbeit mit Misereor,  

Misereor- 
Fastenaktion 2015  

 

 
 
 

Vorträge und  
Begegnungen 

in der Diözese Augsburg 
 
 

mit 
 

Erzbischof Dr. Antonio  
Javellana Ledesma, SJ 

Philippinen 
 

 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe MEF-Beauftragte in den  
Pfarrgemeinden,  
liebe Interessierte an der Eine-Welt-Arbeit, 
 
„Neu denken! Veränderung wagen“ 
 

– unter diesem Leitwort steht die MISE-
REOR-Fastenaktion 2015 und macht auf 
Ursachen und Auswirkungen des sich 
weltweit verändernden Klimas aufmerk-
sam. Im Gegensatz zu den Erfahrungen in 
Deutschland ist Klimawandel für die Men-
schen in vielen Ländern des Südens be-
reits Realität: Auf den Philippinen, zum 
Beispiel, bedrohen schwere Taifune immer 
häufiger und heftiger das Leben der Men-
schen. Besonders Fischerfamilien müssen 
Strategien entwickeln, um diesen Bedro-
hungen überlebenswichtige Alternativen 
entgegensetzen zu können. 
 
Diese sichtbaren und spürbaren Entwick-
lungen des Klimas müssen vor allem uns in 
den Industrienationen zu „neuem Denken“ 
anregen. Es ist höchste Zeit, in unserem 
persönlichen und gemeinschaftlichen Han-
deln Veränderungen zu wagen. MISE-
REOR ruft mit der Fastenaktion alle Men-
schen zu einem Kurswechsel auf: als Teil 
der Schöpfung Gottes tragen wir Verant-
wortung, dass alle Menschen weltweit in 
Würde leben können. 
 
Die Begegnung mit Gästen aus der Welt-
kirche bietet uns die Möglichkeit, uns aus 
erster Hand über die Situation der Men-
schen gerade in den armen Ländern unse-
rer Welt zu informieren.  
 

Im Namen der gastgebenden Pfarrgemein-
den und Einrichtungen dürfen wir Sie recht 
herzlich zu den Gottesdiensten und Begeg-
nungen einladen!  
 
Bringen Sie auch Freunde und Bekannte 
mit, damit unser Gast erleben kann, dass 
unsere Gemeinden das Anliegen der Welt-
kirche in ihrem weltkirchlichen Engagement 
mittragen.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Pfr. Dr. Ulrich Lindl        Anton Stegmair 
Hauptabteilungsleiter        Diözesanreferent 

 
 

Herzliche Einladung zur Diözesanen  
Eröffnung der Misereor-Fastenaktion 
Am Sonntag, 01.03.2015 eröffnen die Ver-
bände der Diözese Augsburg zusammen mit 
der Abteilung Mission-Entwicklung-Frieden, 
den missionarischen Ordensgemeinschaften 
und zahlreichen anderen Eine-Welt-
Gruppen die diesjährige Fastenaktion in der 
Pfarrei St. Michael in Mering.  
 
Folgendes Programm ist geplant: 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarr-
kirche  
11.30 Uhr  Eröffnung und Solidaritätsessen 
(Mehrzweckhalle), danach Markt der Mög-
lichkeiten: Vorträge, Ausstellungs- und Mit-
machstände im Papst-Johannes-Haus 
14.00 Uhr Podiumsgespräch  
16.00 Uhr Besinnlicher Abschluss in der 
Pfarrkirche mit Prof. Dr. Harald Lesch 
 

siehe: www.misereoreroeffnung.de 

Das Besuchsprogramm: 
 
 
28.02.  Herrsching, St. Nikolaus 
  18.30 Uhr Gottesdienst in 
  der Pfarrkirche 
   
  19.30 Uhr Vortrag und  
  Gespräch im Pfarrzentrum 
 
 
01.03.   Mering, St. Michael 

10.30 Uhr Familiengottes-
dienst in der Pfarrkirche 
 
14.00 Uhr Podiumsge-
spräch in der Mehrzweck-
halle 

   
   
02.03.   Ettringen,  

Eine-Welt-Zentrum  
der aktion hoffnung 
16.30 Uhr Begegnung und  
Vortag   

 
 
03.03.  Tutzing, St. Joseph  

19.00 Uhr Gottesdienst in 
der Pfarrkirche 

 
20.00 Uhr Begegnung und 
Vortrag im Roncallihaus 

   
 
   
 
 


